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ndd AG weiter
auf Höhenflug
mit Forschungs-
projekt:

XTREME 
EVEREST

Seit dem lezten grossen Höhenprojekt einer
schweizer Mediziner-/Bergsteigergruppe auf
den Muztag Atha wird immer wieder bei ndd
anch dem EasyOne als zuverlässiges
Spirometer für Extremtouren nachgefragt.
So formierte sich jüngst eine erfahrene Gruppe

von Experten in Höhne touren, um  sich einer
neuen Herausforderung zu stellen:

dem Mount Everest auf bis zu 8850 Meter. 
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Maßgaben dabei sind, wertvolle Erfahrungen
über die menschliche Physiologie unter
Extrembedingungen zu gewinnen, die später
besonders Intensivpatienten zu Gute kommen
können.

Das Team wird Medienmässig unterstützt und
begleitet u.a. von CNN, BBC News, The
Times, USA today.

Wir werden Sie im Rahmen unserer
EasyNews auf dem aktuellen Stand des
Verlaufs unterrichten, oder Sie informieren
sich selbst auf der offiziellen WEB-Seite:

www.xtreme-everest.co.uk
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“ In der “Todeszone” ( über
8.000 Meter) versagt die
Funktion des menschlichen
Körpers weil der
Sauerstoffanteil im Blut
dramatisch sinkt.”
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Preisausschreiben
für neue beste
Animations-Idee in
EasyWare
Wir erhalten immer wieder Anfragen für weite-
re Animationsn in EasyWare, um die kleinen
und grossen Patienten zu einer nachhaltig
guten Lufu zu motivieren.
Die Animationen in den verscheidenen heute
angebotenen Systemen sind sicher vielfältig.
Wir denken, dass bei Ihnen im praktischen
Umfeld sicherlich noch weitere Ideen für gelun-

gene Animationen schlummern, die wir auf die-
sem Wege im Rahmen dieser Ausschreibung
gerne zu Tage bringen und mit einer brandneu-
en EasyWare Vollversion 2.9.2 belohnen
möchten.
Senden Sie uns doch einfach Ihre Idee einer
neuen Animation an unsere Kontaktadresse
info@ndd.ch - Kennwort “Animation”
mit Ihrer Beschreibung und Ihren Koordinaten. 
In der nächsten Ausagabe werden die drei
besten Vorschläge bekanntgegeben und mit je
einer neusten EasyWare belohnt.
Wir freuen uns auf Ihre rege Teilnahme!.

Start der DMP-

Asthma/COPD in eini-

gen Bundesländern:
Ärztezeitung 7.03.2007

FRANKFURT/MAIN (ine). Ab 1. April gibt es für
Patienten mit Asthma und COPD ein neues
Disease-Management-Programm (DMP). Das
haben KV und Krankenkassen vereinbart.
Erste Ansprechpartner für Patienten sind
Hausärzte. Sie sprechen auch die Behandlung
mit ihren Facharzt-Kollegen ab. Der Vertrag
sieht vor, dass Fachärzte den Hausärzten alle
für die Einschreibung eines Patienten erforder-
lichen Infos und Befunde übermitteln, teilt die
KV in Frankfurt/Main mit. "Strukturierte
Einschreibeempfehlung" nennen die
Vertragspartner diesen Vorgang.
Ein wichtiges Ziel ist zudem das
Selbstmanagement der Patienten. "Über eine
Verhaltensänderung sollen bestehende
Risikofaktoren reduziert werden und damit der
Krankheitsverlauf günstig beeinflusst werden",
so die KV. Um dies zu erreichen, sind
Schulungen vorgesehen.

Die Vertragsärzte bekommen ihren Aufwand
außerhalb des Honorarbudgets vergütet. Für
die Erstdokumentation sind es 25 Euro, für
eine Folgedokumentation 15 Euro. Die
Einschreibeempfehlung wird Ärzten mit 17,50
Euro honoriert.

Geld soll Ärzten 
E-DMP schmackhaft
machen Ärzte Zeitung, 02.03.2007
Für elektronische Dokumentation zahlt AOK in
Niedersachsen bis zu 25 Euro / Teilnahme ist
freiwillig
HANNOVER (cben). Die KV Niedersachsen
(KVN) will die Einschreibezahlen bei den DMP
im Land erhöhen. Daher können Vertragsärzte
ihre elektronisch geführten DMP-
Dokumentationen seit Anfang des Jahres
elektronisch als "E-DMP" versenden. Bisher
sind 465 Kollegen eingeschrieben.
Für die E-DMP brauchen die teilnehmenden
Ärzte keine neue Software, sie können sich
einfach über ihren Internetbrowser und mit
ihrem Passwort in das KVN-Extranet einloggen
und "E-DMP" anklicken. Dann öffnen sich die
Dokumentationsdateien zur Bearbeitung.
Die Verschlüsselung der Daten erfolgt nach
Angaben der KVN durch das neue KBV-
Kryptomodul. Es ist an der Datei-Endung
"zp.XKM" zu erkennen. Einmal täglich ruft die
Datenstelle die Dateien bei der KVN ab. Die
teilnehmenden Ärzte erhalten dann eine
Bestätigung, dass die Datenstelle die
Dokumentationen erhalten hat.
In Hessen und Bayern ist die elektronische
DMP-Dokumentation bereits Pflicht. In
Niedersachsen bleibt sie zunächst ein
Angebot. Die KVN will keinen Druck ausüben.
"Wir wollen die Ärzte, die beim DMP mitma-
chen, bei der Stange halten und neue
Teilnehmer dazu gewinnen", begründet KVN-
Sprecher Detlef Haffke die Freiwilligkeit der E-
DMP in Niedersachsen.
Um die eher zurückhaltenden niedersächsi-
schen Vertragsärzte zur stärkeren Teilnahme
an den DMP zu bewegen, zahlt die AOK des
Landes extrabudgetär allen Ärzten, die bei der
E-DMP mitmachen, 25 Euro pro
Erstdokumentation und 20 Euro pro
Folgedokumentation bis zu einem
Höchstbetrag von 500 Euro. 
Zudem zahlt die Kasse im ersten Quartal fünf
Euro für jede Erstdokumentation, die als Datei
an die Datenstelle gesendet wurde. Der Betrag
werde von dem Budget der herkömmlichen
Dokumentation abgezogen. Die übrigen
Kassen seien auch zu solchen Förderungen
bereit, so die KVN.

Manuelle
Bestimmung der
Bestwert-Kurve beim

PRE-/POST-Test
Einer unserer EasyOne Anwender berichtete
von dem Bedarf bei einem PRE und POST-
Test den zu bewertenden Test manuell
bestimmen zu wollen, z.B. in den Fällen in
denen beim PRE-Tests unterschieden wird
zwischen 
- Basis-Test und
- PRE-Test nach körüerlicher Belasung
- POST-Test.
Dabei komme es ja vor, dass der Patient nach
der Belastung eine schlechtere
Lungenfunktion zeigt, die dann auch zum
POST-Vergleich ausgewählt werden will.
Da in der voreingestellten Bestwertauswahl
aber automatisch die beste Kurve ausgewählt
wird, ist es nötig den ergänzten PRE-Test
nach Belastung von Hand auszuwählen. Dies
kann folgendermaßen gelöst werden:
- Öffnen Sie nach vollendeten und ergänztem
PRE-Test das Ergebnisfenster.
- Aktivieren Die das Kästchen “Erweitert” im
Fenster unten mitte durch Mausklick
- Namen eintragen  im Feld "Begutachter"
- Gewünschten Spaltenkopf anklicken mit
Aktivierung der Versuchsreihenfolge
-  Dies ist festlegbar für Basis und Posttest
N.B.: Diese Funktion ist nur möglich wenn Sie
in der Grundeinstellung die Best-Test-Auswahl
nach Bestem Versuch und nicht nach Bestem
Wert eingestellt haben.

Veranstaltungen &
Kongresse 06 / 07 
März 2007
- BVKJ Kongress in Weimar 02.-04.03.07
- SGP Schweizer Pneumol Kongr. 8.-9.03.07
- Spiro-Seminar Akademie Univ. Spital Basel

Regional in Winterthur 15.02.2007
Regional in Laufen 22.03.2007
Regional in Laufen 29.03.2007

- DGP Kongress - Mannheim 14.-17.3.2007
- GPP-Kongress - München 22.-24.3.2007
April 2007
- Spiro-Seminar Akademie Univ. Spital Basel

Regional in Sargans  19.04.2007
- DGIM - Wiesbaden 14.-18.04.07
Mai 2007
- Spiro-Seminar Akademie Univ. Spital Basel

Regional in Luzern 03.05.2007
Regional in Spiez 10.05.2007
Regional in Worben 31.05.2007

- ATS Congress in S. Francisco 18.-23.05.07

Vorschau :

ndd-ProdukterweiterungIm Testergebnisfenster sind die markierten Felder zu berük-
ksichtiegen - siehe Text.

Unsere bisherige Animation - Luftballon bzw.
Kaugummiplatzen lassen - erhält von Kundenseite allgemeine
Anerkennung und auch den Wunsch für Alternativen. Wir freu-
en uns auf Ihre neuen Ideen

Durch Aktivieren des Spaltenkopfs mittel Masuklick öffnet
sich Auswahlfenster für Versuchsauswahl

                     




